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E d i k t .

Vom k. k. Landes- als Handels-
gerichte Laibach wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei der mittelst Edikt vom s,tcn
November l8l l5, Z 5,9.'>3, über das
gesammte Vermögen des Kaufman-
ns F r a n z F r i d r i c h in Laibach
eröffnete Konkurs in Folge Beistim-
Wung sämmtlicher Koukurümassaglau
blger für aufgehoben erklärt worden.

Laibach, am 3. März lötitt.

(534—2) Nr l»52.

E d i k t .
Das k k. Landesgericht Laibach

wacht bekannt, daß in der Rechts-
sache der Frau Margareth Mamnz,
burch Herrn Dr, Rudolph, wider Jo-
sef Tertnig wegen mit der Klage <lc
pl'gsi», ,<;. Februar ltt<i«,Z. l l;"»ii,aus!
bem Titel der Ersitzung begehrten ?lner-!
Innung des Eigenthlimsrechtes auf,
^n im magistratlichen Grundbuche!
^mn. 3 Fol. 4«!> Mappe-Nr Î  l^.
^'kommenden Morast- resp Wicsan-,
ll)eil 6ftvllNl-8l<! Terrain am Volar
^>t Bescheide vom heutigen Tage Z.
^l^H die Tagsahung zum mü'ndli-
^en Verfahren mit dem Anhange der
Paragraphe l t i und <ii) (Ä. O, auf den

^ 8 , M a i d, I , ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
^chte angeordnet und dem Geklag-
^N Josef Tertnig wegen seines un-
^kannten AufeiUhalces der hierortige
Advokat Herr Dr. Goldner als ( ' i i -
l'ütnr ^<l n^lmn bestellt worden sei.

Deffen wird der Geklagte wegen
^fälliger eigener Wahrnehmung sei-l
"er Rechte verständiget.

Laibach, am 2N Februar I8«6.

(4l>i>—:y Nr. , 0 ^

Cdikt.
Das k. k. Landeögerichl in Lai-

"ach gibt mit Bezug auf die frühe-
rn Edikte vom !S. November l«(i.>,
^ l i l »7̂  lind vom l3. Jänner d. I ,
^ > 5 l , bekannt, daß nachdem zu
" r mit dem Bescheide vom «8, No-
vember l««5, Z. <jl l 7 , und rü'cksicht-
^ ) l». Jänner lttU«, Z. l5zl, auf

û l ^ . F^'^uar ll^titt angeordneten
feiten Feilbietungstagsatzung bezüg-
^ der dem Herrn Johann Porenta

^!)örigcn Hausrealität Konsk.^Nr, 44
lnder St. Peterövorstadtkein Kaustu-
'l'ger erschienen ist,

am l 2. M ä r z l 8 « U ,
^ r dritten Feilbietung geschritten wer-
^ wird, wobei die Realität auch
Ntcr dem Schähwerthe hintangege-
"" werden wird.

^aidach, am i?. Februar »8U6.

^22^_3) Nr? V47.

Eriuneruug
^ bcn unbekannt wo im Hausier-
"ndel befindlichen G e o r g P i st r i tz

von Nieg,
. V o n dem k. k. Kreisgerichte in Nu-
i^^^verth wird dem unbekannt wo
H. Hausierhandel befindlichen Georg

slit-3 ^ ^ " '^^'5 erinnert, daß ihm
Nahrung seiner Rechte der hicr^

s^'ge Herr Advokat Dr. Josef Ro
h " , als Kurator bestellt und diesem
hann"^' bie Klage des Herrn I o -
^ s ^' " ° " Gotlschee wegen der
^ ^'^forderung von 8 l l l si <̂ 4 kr
s e n e ^ " " ' l 2 ' Z. l4!w,ersios-

^^ungsauftrag zugestellt ward.!
"udolfswcrth, am«. Febr. l8U«.

(<U5-: l ) Nr. 90.

E d i k t
zur Einberufung der Verlassenschaftö-
Gläubigerderverstorbenen Frau Maria

K a s t r e u z.
Vor dem k, k. Kreisgerichtc Nu-

dolfswerth haben alle Diejenigen,
welche an die Vcrlafsenschaft der den
!2. Oktober l8l!5 verstorbenen F,au
Maria Kastreuz als Gläubiger ciue
Forderung zu stellen haben, zur An-
meldung und Darlhuung derselben

den l» A p r i l !««<»,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen, oder

, bis dahin ihrAnmeldungsgesuch schrift.
lich zu überreichen, widrigens diesen
Gläubigern an die Verlaffenschaft,

^ wenn sie durch die Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht
gebührt,

Rudolfswerth, den 3tt. Iän. !8<i«.

lMl—»f Nr/ «4^

Erckutilie
NcaWtcn-Vcrstcigmulg.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-,
werth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k k.
Finanzprokuratur Laibach die exekutive
Versteigerung der dem Anton Groschel
gehörigen, gerichtlich auf 3 l l2 si.
l4<> t'r. geschahen, iin Grundbuche der
Stadt Neustadt! «ul) Rktf-Nr. ,5,',
vorkommenden Hausrealität bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungstag:
satzungen, und zwar die erste auf den

U A p r i l ,
dle zweite auf den

4. M a i
und die drille auf den

8. J u n i l ^ U l l ,
jedesmal Vormittags von!> bis l 2 Uhr,
im diesgerichtlichen Nathssaale mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zwei
ten Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die ^izitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Lizitant vor
gemachtem Anbote ein Mperc. Va-
dium zu Handen der Lizitations»
Kommission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextrakt können in der diesgerichtli-
chen Registratur eingesehen werde»..

Rudolfswertl), am «. Febr. »8«ll.

(47^—'^ " " Nr717!>

Erinnerung
an die Mathias Ioukc'sche Verlaßinasse

von Vcrdrcng.
Von dem k. k. Ve^ilksamte Goilschcc

alS Gericht wird der M<ithi,iö Î nke'schcu
Vciwßmassc uon Vcrdre!^ liiermit crinurvt:

Es yadcn Mathias, Paul und Mlnia
Iouke von Verdrcna durch Herrn Dr.
Wcnerikter wid<-r dieselbe die Kl^ge mif
Z.U'lung uo„ 3W fl 25 ' / , kr. ö. W. <̂. «. c'.
>,i!> ,'i l , ^ . 13, Iämicr ^ l > 0 . Z. 17!',
lncrlinüs eingebracht. worüber die Z,il'-
llmgömifi^e (lc c'lxll'in <ll,ll) n»0 Zlchl
erfolgte liild der geklagten Vell>ii^m,isft
Andreas Lcik»er uon Graftiude» als l)u-
,'!,!>»!' !!<! !><-,lu!!l mif ihre Gefahr u»d Kosten
l>cstelll wlirde.

Dessin wird dicsclbe z» dem Gnre
versläüdi^ct. daj,' sie allcnMö zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich emcn
andern Sachwaller zu blstlllcn i>>'d a»'
her »cimhast zu mach.'» l)«l>e, widri^eos
dicse Nechl̂ s<iche mit dem mifglstrllten
zklillNcn' verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Goltschce als Oclicht.
am 13, Jänner 1866.

(509-1) 5 - ^ - - Nr. ss202.

Erinnerung
an den ilnbckannt wo befindlichen F r a n z

D o l n i c a r uon S l . Marci,,.
Von dem k. k. Vezilköamte Mottling

als Gericht wird dem unbelallut wo lie«
sinnlichen Franz Dcluicar uon St . Ma-
rein hiermit erinnert:

Es babc Martin Ambrosic uon Ve-
retcnsoorf wider Denselben die Kla^e auf
Verjähr!« iind Elloschcncrkläniii^ul» l,»-!>»'«.
^. Dezember 1K65. Z. 6202, Hieramts cin-
(icbracht, worüber zur mündlichen Ver-
haildllliili die Tcigsaßuug cinf den

2 9. M a i 1 8 6 6 .
fcül) !) Uhr. mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenlhalles
Herr Anton Stefanie uo» Mötlling als
('un>!<»- :ni zx^luil! auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
ucrlläudigct, daß er allci'faUs zu rechler
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich ciueu
linderen Sachwalter zll bestellen und an>
her namhaft zu machen habe, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator ucrhandclt werden wird.

K, k. Vezirküamt Motüiug nls Gericht,
am 4. Dezember 1.̂ 65.

( 4 7 5 - 2 ) ' Nr. 827.

Grinnerung
! an die M a t l) i a s und M a r i a S t i r m '
l sche Verlaßmasse von Hiltterberg.

Von dem k. k, Ve^irksamte Goltschec
als Gericht wird der Malbias und Maria
Slirm'schen Verlaßmasse von Hinterberg
hiermit erinnert:

Es habe Johann Cerne dnrch Herrn
Dr. Wencdikter von Gonschcc wider ble.
selbe die Klage auf Zadlnnii l'ls». 5,2 fi.
50 kr. ö- W. .̂ ul) s» !,<>>.-!0. Jänner 1866,
Z. 829, hicramts eingebracht, worüber zur
summarischen Vcrhandlnng die Tagsahmig
auf den

2 8, A p r i l 1 8 6 6 ,
früh 9 M r . mit dem Anhange des tz. 18
oee allcrh. Enlschließmig uom 18. Oktober
1845 angeordnet uno der Geklagten we-
gen ibres liübekanntcu Aufenthaltes Ioscf
Hoggc uon Hinterberg als ^>irl,I<.u- .i>l
l,c.!un> auf ilnc Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende
verständign, daß sie allenfalls zu rechter'
Zeit selbst zn erscheinen oder sich elncu
anderen Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura»
tor verhandelt werden wird.

K. k. Vezirköamt Gotlschce als Gericht.
am 31 . Jänner 1866.

(478-2) " " ^NrTlW?'

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Eheleute
I o h a n n und L e n a S t a m p f e ! uon

Göttenil).
Von dem k. k. Vezirksamte Gottschec

als Gericht wird den nnbekamit wo bo
fii^lichcil Ehllextl'» Johann nud Lena
Stamvfel uon Götteuil) hiermit erinnert:

Es habe Kalbariln, Stampfcl von!
Göttemy durch Herrn Dr, Wenedikier wi-
der dieselben die Klage anf Ai>erken»ling
der iixlrl'ilc Häftling des Nebergabsuer«
träges vom 22. September 1819 anf der
Ncalital Nr. 29 iu Golteliil) m,d auf
Löschungsgcstattnng desftlben î!> i>>'ii<'«.
12. Jänner 1866, Z. 199, lncramts ciu«
gebracht, worüber zur ordentliche!, mündli«
chcn Verhandlung die Tagsatumg auf den

1 2. A p r i l 18 6 6 .
frül) 9 M r , niit dem Anl'ange des ^ 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Alifcnthaltcs Josef
Weber vo» Göltcniß als l'ul'lUa!' u<l ln-lu,»
auf iln-c Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dissclbcn zli dem E»de
ucrständigct. daß sie allenfalls zi> rcchtcr
Zeit selbst z» erscheine» oder sich einen
andeven Sachwalter zu bestelle,, lind anlicr
>uin,haft zu machen haben, widngens diese
Rechtssache ,mt dem linfgestelltcn Kura«
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gollschec als Gericht,
am 15, Jänner 1866.

! (480-2) Nr. 198.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen An t o n

G r c g o r i t s c h uo» Terg (Kostl).
Von dem l. k. Vezirksamte Gotischer

als Gericht wird dem unbekannt wo bc-
fiildlichcn Anton Gregoritsch uo» Terg
^Kostl) hiermit erinnert:

ES habe Peter Loser von Trieft durch
Herrn Dr. Wcnediktcr wider denselben die
Klage auf Zahlung von 82 fi. 83 kr.
c. «. c. M> nrn08. 12. Jänner 1866,
Z. 198, hicramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsahung anf den

14. A p r i l 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §.29 a.
G. O angeordnet und dem Geklagten we»
gen seines unbekannten Aufenthaltes Franz
Erjanz von Zöllnern als ('ui'llloi- l,<! luUum
auf seine Gefahr und Kosten besteUl wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rcchtcr

! Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigens diese

! Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschec als Gericht,
am 13. Jänner 1866.

(469-2) Nr7l207

Erinnerung
an Andreas Perz von Krapfenfeld, respek-

tive dessen Vcrlaßmassc.
Von dcm k. k. Vczirksamte Goltschee

als Gericht wird dem Andreas Perz von
Krapfcnfclo. respektive dessen Verlapmasse
hiermit erinnert:

ES habe Hcn Franz Fortuna uon Gott'
schec wider denselben die Klage auf Zah»
lnng von 59 fi, 98 kr. o. 8. 0. «ul> sir«»^.
9. Jänner 1866, Z. 120, hirramts einge<
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsahung auf den

14. A p r i l 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des §. 29

I der a. G. O. angeordnet und dem Ge«
, klagten wegen seines unbekannten Auf-
cnthaltes Herr Johann Ianke uon Krapfen-
fcld als ('m'ülor ml nclun» auf seine Ge<
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird de, selbe zn dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiuen
andern Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machen habe, widri»
gcus diese Rechtssache mit dcm aufge«
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gotischer als Gericht,
,.m 11. Iäi'ner 1866.

(533-3s Nr. 2407

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte LaaS als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Turk uon Neuwinkel Hs.-Nr. 10, Zessio-
när dcs Johann Vilar vo» Pudob. gegen
Johann Ausec uon Vcrlmik Hs.'Nr. 30
wegen alls dem Vergleiche vom 29len
Apnl 1864. Z. 2018, schuldiger 238 ft.
66 kr. ö. W. <>. «. 0. in die erekulioc
öffentliche Velsteigenmg der dem Leytein
gehörigen, im Grnndbnche der Herrschaft
Schnccberg «»>» Dom.°Urb..Nr. 123/216
vorkommenden Realität sammt An- u»d
Ziigehör, im gerichtlich eihobcnen Schäz»
znngswcrlbc von 840 ft. ö. W.. gewilliget
nnd znr Vornahme dcrjclbcn die exekutive»
Feilbictungstagsatzungen auf den

4. A p r i l .
4. M a i und
5. J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 M r . in der
Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unter
dem Schähmigswerthc an dcn Meistbie»
leudeu hintangegcben werde.

Das SchätMigsprotokoll. der Grund-
buchscrtrakt und die Lizitationsbcdinguisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amtsstunden cingeschcn werden.

K. k Bezirksamt Laas als Gericht,
am W. Jänner 1866.
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(497—2) Nl.,789.

Erinllcnlllss
an die lmbsfmmtt» NraN^lNuprcchcr lcr
Weiiiglilt-PlN^Ilc Vci-g'Nl' 6 »<l 'Acut'

fiziumgil! St . Nikolai.
Von dlm k k. Vezivkv<amlc Gurkfclo

als Gcrlcht wcrdcn die u!il>cf<nnttc« Ncchls.
ausprc^cr dcr Wciu^nrl. Par^llc Vcrg»
Nr 6 !>cl Vcncsizilimgilt St. ?lifo!(N hicr̂
mil rrinnert:

Es lialie dic Filiaiiz.Prollirciiur ?ai°
bach, nslmillc ocs Maria Anch'schcu Ka<
dukcnl.'crl.iflcs rrsft^ktioe dcs hohcn Acrars.
wiorr ^isscldsli oic Kla^c !»><>. Eisi^nnq
dcr Wlinqslvl-Palzrllc Vcrg-Nr. 6 uiw 7
n<! Vcucfi^iliin^lt St . Nikolai ,̂ ul̂  I'l-l,^.
19. gcl'liiar 1866. Z. 789, hicr.imls cii,>
gebracht. lvorul'cr zur müdlichcn Verhaus
lung dic Ta^whuug a»f drn

2 6, M a i 18 6 6 ,
frül» 9 Ulir, nut c»rm Aiiya,,^ dcö §. 29
a. G. O. an^lordutt und dcn Ockl^ten
we,icll il)rcs liichck^nnlcn Aufc»ll)a!lcs Herr
Iohaiu, Groß oon Gurkfelo als ^ullilln-
:ul iicliil,! ciiif lhre Gcfahr und Kostcn
deslcllt wm^e.

Dssscn wcrdcn dicscll'cn zu dcm E»dc
uerstäüdi^ct. d<'l) sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odct sich einen
linoeren Sachwalttr zu l'tstelleu und auhcr
Nlnnhafl ^l, l»achf» l'al'eu, imorigeüö licsc
Nech!<?ŝ chc init dcm ciuf^lslellie» Kurator
verhaiidclt ivcidru wild.

ss. k. V.ziif^amt Gurlfcld als Gcricht,
am l9. Fel'ruar 1866
(342—3) "Nr. '2640.

Erekutive Feilbictulig.
Von dem k. k. Aczirkc<alutc Tschcrncml»!

als Gericht wird hiemit delaiült geiuachl:
Oö sei übcr das Ansuchen dcr Maria

Lcßar'scheu (.^rl'ru von Tschcrncmlil ge^en
Johann Vadic vou Hlcinlachin,, we^cn
aus dem Vergleiche vom 28. Noucmdcr
1862, Z, 5094. schuldiger 102 st. 37 lr.
ö. W.«'. ^. >'. in rie exekutive öffcnllichc Ver-
steigerung der dem ^sytcrn gehörigen, im
Grundlinie Herrschaft Fr, itlnirn >ul) Kn>'t.-
Nr. 339, Itttf-.Nr. 88 vorkommenden Rca.
lität s'Nnnit Än-und Zngel'ör, im gerichtlich
eihobencn Sclialzungswcrlde vo,, 1000 st,
ö. W.. gewilN^el und zur Vornahme der»
scll'en die drei Fcill'ielungstagsapungen
auf ocn

4, A p r i l ,
4 M a i und
6. J u n i 18 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in dcr
Amlokan^lci mit dem Andante l'tslimint
worden, daß die fcilznl'ielcnde Nc«lliät nnr
bei oer leytcn Fe,ll'ielun^ auch unter dem
Schaynngg'vcrll's an den Mcisll'iclendeu
hinlangsa/den wcrdc.

DaS SchäyungsplolokoU, der Grund«
lmchscrtralt nnd die ^i^itaiionöbedli'gniffe
köxnln I<ci diesem Gerichte io den gewöhn»
lichen AmtöMlndcn cingesel'en werden.

5l. k. Vc^rf^autt Tsä'crneml'l als
Gcricht, am 30. Oktober 1865.
(449-2) N^7^907

Neuerliche Feilbietung.
Vom k. k. Verkomme !̂ '.,aö nie Gericht

wird hilMit dek.nnil gemacht, daß zur
Vorualünc dcö ciost'l'eilsn fist>rleu dritten
exekulilieu F,!ll'ietun^ötrrl»ineö dcr dem
Andreas Vlc.'j von Hrnök.irje qcl'öriqc»
Ncaliläl Urli.'Nr. 2!)l/245, -><! Grundl'nch
Herrschaft Nadlischek die m'i!k>l,che Tag-
snyunq auf den

10. A p r i l 1 8 6 6 ,
flut' um v UI,r, l'ieramls n>,t dem an«
georomt »vordcn, daß die Rcalila't d>il'ei
nöll'igrnfallö alich unter dcm Schäl)un^s>
lverlhc von 1055 fi. oeiäußcrt werden
wird.

K. k. Bezirksamt Laaö als Gericht.
a,n 12 Jänner 1866.

(540-2) Nr. 2077.

Uebcrtraguug der
dritten erek. Feilbietuug.

Vom k. k. städl. dcle^. Veziik^^erichle
^aidach wird im Nachhange zum dlssgcricht»
lichen Edikte uom 28. Juli 1865. Nr.
12071, knnd gemacht, cS sei die mit Vlscheid
vom 1. Oktober 186) , Z. 16433. anf
den 31, Jänner 1866 angeoldncte rrxte
crekuliue Feilbicillng der dem Anton Schiuz

i von Jggdorf gehörigen Nealltat auf den
9. J u n i 1 8 6 6 .

Vormittag 9 Uhr, biergeiichtö mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. städt. delcg. Äezirkögerichl Laibach.
am 2. Februar 1866.

( 4 0 7 - 3 ) Nr. 5416.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k. f. VezirkSamlc Obeilai«

oach als Gericht wird hiemit bekannt ge°
macbt:

Es sei über das Ansncheu der Valentin
Gal'rouö''g ^"ll Geralitli und Elisabeth

l Vidmar, Vorinündcr dcr minderj. Josef
i und Johann Vidmar, gegen ^orenz Kunz
vou Gerantl) lvegen ans dcm V>i'g!eiche
vom 28. In l i 1852, Z, 1516, schuldiger

! 102 fi. 95 kr. nno 168 ft. 50 kr, ö. W,
j c. x. c. in die erekutwc öffentliche Verstei«
gerlü'g der dem Zeptern gehörigen, lm
Grundbuche dcr Herrschaft Loilsch «ul»
Post Nr. 160.Nktf.-Nr.667. Urb,-Nl'. 248
uorkomnienden, zn Gna'uth liegendcn Nea<
liläi sammt An> nnd Zugel'ör, i>n ge>
richllich erhobenen Schapungswerlhe oon
2561 fi. ö. W.. gcwilligel und znr Vor.
nahmc derselben die exekulivcn Fcilbic-
lungötags^ßunge» auf dcn

2 4, M ä r z ,
2 5. A p r i l und
2 8. M a i 1 8 6 6 .

jedesmal VormiltagS um 9 Uhr. in dieser
Amtök.,nz!el mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dir feiluibicleude Nealiläl uur,
bei der lcyle» FeÜl'ictung anch unlcr dem
Schäpungöwertbc an dcn Meistbietenden
l'iutangegeben werde.

Das SchaßungSprotoloU. der Grund-!
buchsertrakt und die ^izitation^bcdingnisse!
könnon bei diesenl Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstundcn cingcsclicn werden.

K k, Bezirksamt Obcrlaibach als
Gericht, am 30. Dezember 1865.
(470—3) Nr. 463.

Grekutivc Feilbietuuq. z
Von dcm k, k. Bczirlöamte Gottschec

als Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Es scl über das Ansnchen der Maria

Peiric, durch Dr. Wenedikter in Gotlschee/
qcgcn Peter Qnaternig von Ollinniß ,ve<
qen aus dem Vergleiche uom 14. August
1862. Z, 4581, schuldiger 315 fi. C M.
(,'. l<. c, !N dic clcklüive öffentliche Veiste','
gcrung der demL'ßtern gel'örigen, im Grund»
buche Gotischer l o in . 24 Fol, 3320 vorkom.
menden Hnbrealilät, lm gerichtlich erho-
benen Schätningswcrlhc von 502 fi ss. M..
gcwilligct und zur Vorual'mc derselben die
cr.-lntwfn Feilbielnngötagsaylingen anf den

4. A p r i l ,
5. M a i und
5. J u n i 1 8 6 6 , ^

jedesmal VormiltagS lim 9 Uhr. im Amts»
sipe mit dcm Anbange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Nealilät uur be> dcr
llt)!cn Fcilbirlu,!g auch unter dcm Schäz»
;nng>?wcrll)e an den Melstbictendc:. hint«
angegeben werde.

Das Schähungsprotokoli, der Grund',
bnchsertrakt u»d die ^i^itationsbcdingnisse'
könncu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn» ,
lichcu Amtöstunrcn eingesehen werden.

K. k. Vczirksamt Goltschcc als Gericht,
am 7. Februar 1866.

(489-2) Nr. 408.

Erekutive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bczirlsamtc Tschcrncmbl

als Gcricht wird hiemit bekannt gemacht:
! Cs sci über das Ansuchen dcs Pcter
' Nicierle, durch Dr. Prcnz oon Tschcrncmdl,
gegen Johann Schwab von Lota wcgen
aus dcm Vergleiche vom 20. August 1860,
Z. 1274, schnldigcr 33 fi. 21 kr. ö. W.
e. 8. o. in die exekutive öffentliche Versteige-
rung der dcm ̂ ctzlcrn gehörigen, im Grund-
buche (Änt Tschcrnculblhof 5ud Fol. 9
Nttf. »Nr. 6 eingetragenen Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrthc von
1170 fi. ö. W-, gcwilliget und zur Vor-
nahmc derselben dic drei Feilbictungötag»-
satzuugcn auf den

2 7. A p r i l ,
26. M a i und
27. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
SchätznngSwerlhc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungöprototoll, der Grund-
liuchscxtratt und die LlzitatioliSlicdingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstnnocn eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Tschcrucmbl als Gc<
richt, am 19. Iänucr 1866.

(537 -2 ) Nr. 3042.

Ucbertraguug der
drittelt erek. Feilbietuug.

Vom k. l. städt. deleg. Aezirlsgerichlc
Laibach wird im Nachhange znm Edikte
vom 8. November 1865, Z. 18824, kund-
gemacht, es sci dic dritte exekutive Fcil-
bictnug der den, Michael Padcr von Petze
gehörigen, 6u1> Urli >)lr. 22, Rktf..Nr. 21,
Einlagc<Nr. 5<»2 ii<1 Sonnegg vorkommen-
den Realität wegen schuldiger 83 fi.97'/2 kr,
tt. u. o. anf den

1 S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,
Vornnttags 9 Uhr, hicramtö mit dein frühc-
reu Auhaugc übcrtragcu wordcu.

K. k städt. dclcg.Bczirtsgericht Laibach,
am 14. Februar 1866.

(438—2) 3lr^2663

Dritte
erekutive Feilbietlmg.
Vou drm gcfcrtiglcn V^irks.ierichie

wird im Nachhange zum Edikte vom
19. Dezember 1865. Z, 21510, kund ge.
macht:

Es seien die auf den 17. Februar
nnd 21. März 1866 anberaumten beiden
Feilbiclungen als abgekalllii erklärt und
es wird lediglich zn der anf dcn

2 1. A p r i l 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Ubr, hicramts anberaumten
dritten lkelnliven Fcill'ietnng der den>
Josef Slubiß von Panze gehöriglu Nca«
lität a/schriltcn werden.

^ . k. städt. deleg. VlzirkSgericht i.'ai-
t>ach, am 9, Februar 1866.

Ein gebildeter junger
Man!!,' geprüfter Lelm'l,
^iuit gviiiidlichm itt'iuiünsscil dcr üalieiilschc!! und
^ dnttschrii Npr«chc, lil>lä!ifig^rPic>!l0fovlcspirler. der
!auch dcsähigl ist, den Uiucrricht dcr frailziisischcn
! Sprache -,>l lcitrn, und mit den besten Zmgmsse»
^versehen, d,<tet mn cilic Stelle als Hofmeisler oder
,al>? Lehrer wo immer liiiler^nlommen. Gechrle
Anträge bittet man unter ^ . Z l . an die Nedaltion
dieses Blattes zu richten. (567-1)

Ein Gvmnasial-

l Lehramts-Kandidat,
welcher sich über seine bisherigen Htndien mit
den desten Zenginssen auszuweisen vermag, außcr
dem Gymnasial^'ehrfache auch die Kenntniß dcr
französischen nnd italienischen Sprache besitzt und
mnsitalisch gebildet ist, wünscht als E r z i e h e r
oder H o f m e i s t e r in der Stadt oder anf dnil
^andc baldigst plazirt zu werden,

Viaherrö hierllbcr im Rcdallionö<Bnrcau die^
ses Blattes. (547—3)

! - — - —

(490-3) Nr. 6405.

Eiuzige
erekutive Feilbietung.
Von dcm k. l. Vczirköamtc Tscherncmbl

als Gericht wird hiemit bctauut gemacht:
Es sci ubcr oaö Ansuchcu dcs Georg

Fugina von Tschcplach gegen Pctcr Wolf
von Sadcrz wegen nicht zugehaltenen Li-

i zitatioilöbcdingnisscn ill die cz-ekntiuc öffent-
liche Versteigerung dcr vom ^ctjtcrcn erstan-
denen, im Grundbnchc dcs Gutes Thurnau
«ud Acrg-Nr. 413 eingetragenen Nealität,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrtlic
uon 40 f l . ö, W. gcwilligct und zur Vor-
nahme delsclbcu die einzige Fcildictungs'
Tagsatzuug auf den

1 7. M ä r z 1 8 6 6
mit dem vorigen Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität uur bci dicscl'
Fcilbictung anch unter dem Schätzuugö-
werthe an oeu Meistbietenden hintauge-
gelicn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruud-
bnchscxlratt und die ^izitazionsbcdingnissc
könucu bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichcu Aintsstlmdcn cingcschcn wcrdcn.

5k. k. Aczirtsantt Tschcrncmbl als Gc- '
richt, am 20. Oktober 1866.

( 5 3 8 - 2 ) Nr. 2173

Uebertraguug der
dritteu erek. Feilbietuug.

Vom k. t. städt. dcleg, Bezirksgerichte
Lailiach wird im Nachhange zum üoittc
uom 12. Dezember 1865, Z. 20892, kund-
gemacht:

(5s sei die dritte crclntiuc FeilbictlMg
dcr dcm Josef Sknliic von Pancc gehö-
rigen Realität unter dcm früheren An-
hange auf dcu

4. August 186 6,
Pormittags 9 Uhr, hicramts übertragen
worden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 5. Februar 1866. ,̂  .. ^,

Des K. Pr.Krcis-Physikus N l ' .Koch Mntcr-DgNll0NS
beu'lihrcn sich H^i wie durch zw ölsjal, r i g l Erfahrniil) festgestellt ^ ^ ^ ^ - » ^ ^ ^
vermöge ihrer reichhaltigen Äestandlheiie der uurzilgl'lchst geeignelen / ^ ^ U l l c W X
Kräuter -nnd «Pflanzensäfte bei Hnsten, Hei,'c'rteit, Nai l hei t / ^ ) ^ ^ ^ V
im Halse, Versch I r iuning :c., indem sie in allen diesen Fällen Z"'" '")««»«^''?^
l indernd, reizstillend und besonder« wol i l thuend einwirken und l ^ ^ G ^ V v ^ /
werden in längl ichen, mil nebenstellendem Stempe l versehenen v A ^ D ^ ^ ^ /
Original-Schachteln i, it.'» nnd 70 N k r . nach wie uor stets echt x?>o ^ ^ ^ /
verkanst für l a i bach bci ^ » , » l ««»«»»»ltMvl», Hanfttplatz Nr 11 - ^ ^ 1 ? - « ^
v^»t«»>» I^>'l»>»<»>', Hanptftlai^ Nr. 2«̂ 5 — >'">«»<>,„,»» I l l r ^ o N l t « , Apotheke,
„;. Viariahilf", Hanptpla<5 Nr. 1 1 ; sowie anch für C i l l i - Carl Krieger — Friesach:
Äpoth. <l?tlo Eichler — Klagcnfur t . - Apoth. ^loi» /l'anrcr nnd Icch. Kli;,pi,n —
K r a i n b n r g : /ran, Hriepcr — 3t ud olfüw c r th : Apolh. i>o,„. ^i,,c!li — S p i t t a l :
V. Mar Wallar — V i l l a c h : Math, /ürst. (330—2)

Dcr Gefertigte erlaubt sich dcm I ' . '1'. Publikum die ergebenste Anzeige zu machen, daß er auf dcr W i e n e r s t r a ß e im G r l l M -

l nig'schcn Hause eine S W M i > NNd M l l l M l l l ' W l l l l t t N ' H l l N d l U N g eröffnet hat; er empfiehlt sich demselben zur geneigten
^ Abnahme und verspricht die solidesten Preise und prompte Bedienung. s^s)N^ ?^!>^ib!I
^ (300-9)



365

EINLADUNG
zur Betheiligung an der im Herbst« des Jahres 1866 abzuhaltenden

Ausstellung un (Krjeupifleu Ut i'auitutrtljsdinft,
3niu(lrtt itnb jftunft

für

Steiermark, Kärnten und Krain.

Das unterzeichnete, aus Vertretern des hohen steiermärkischen Landesausschusses, der Grazer
Handels- und Gewerbekammer, des steiermärkischen Gewerbevereins, der Gemeinde Graz und der
Landwirthschaft gebildete Comite erlässt an alle Landwirthe, Fabrikanten, Gewerbetreibende und ,
Künstler die freundliche Einladung, diese Ausstellung mit geeigneten Gegenständen beschicken zu
wollen.

Die Ausstellung* umfasst «lie Erzeugnisse der Land- und Forstwirthschaft,
der Industrie, liunstiiidustrie und des Unterrichtes.

Ausser den bei anderen Ausstellungen üblichen Klassen beabsichtiget das Comite zwei neue
zur Anschauung zu bringen; nämlich: in der 23. Klasse die Hausindustrie und in der 24. Klasse
die Gesellenarbeiten.

Die Hausindustrie soll umfassen: a) Alle weiblichen Arbeiten, als: die des Spinnens, Nähens,
Stickens, Strickens, Schlingens, Netzens, Klöppelns, Häkeins, Tapisserie- und Soutage-Arbeiten,
künstliche Blumen aus Seide, Papier, Leder, Wolle etc., Luxusgegenstände aller Art; b) Dilet-
tanten-Arbeiten; c) die Arbeiten von Blinden-, Taubstummen-, Waisen- und anderen Instituten;
d) Arbeiten, welche Erwerbszweige ganzer Ortschaften bilden, als: Stroh- und Korbflechtereien,
Korb arbeiten, Schnitzereien, Schachteln, Arbeiten aus Serpentin und anderen Steinen, Tamburir-
und Weissstickereien.

NB. Für diese Klasse werden Anmeldungen aus ganz Oesterreich und dem Auslande an-
genommen.

Zu dieser Ausstellung' werden auch neue privilegirte oder nicht privileglrte
Ertindtin»en, welche noch nicht angewendet und industriell ausgebeutet wurden,
zugelassen und können in ihren Produkten, Modellen oder auch nur im Pro-
jekte ausgestellt werden.

Die Ausstellung findet in den Lokalitäten der ehemals Fürler'schen Fabrik (Murvorstadt,
nächst der Dominikanerkirche) statt.

Dieselbe wird am 30. August 1866 eröffnet und endet unter Vorbehalt einer etwaigen
Verlängerung am letzten September 1866.

Die Anmeldung hat mittelst eigener Aumeldungsbogen, welche von den Comites und den
Filialen unentgeltlich bezogen werden können, bis l ä n g s t e n s 1. J u n i 1 8 6 6 zu erfolgen, auf
spätere Anmeldungen kann nur so weit Rücksicht genommen werden, als Kaum erübriget.

Alle weiteren Bestimmungen sind durch ein eigenes, ausführliches Programm bekannt ge-
macht worden und es können solche Programme, so wie die Anmeldungsbogen bei dem Haupt-
Comite in Klagenfurt für Kärnten, in Laibach für Krain, oder bei dem Central-Comite in Graz
(Neuthorplatz Nr. 5), oder den Filial-Comitds bezogen werden.

Solche befinden sich für Steiermark in Aussee, Brück, Cilli, Friedberg, Fridau, Fürstenfeld,
Hartberg, Judenburg, Knittelfeld, Leoben, Marburg, Murau, Pettau, Oberwölz, Radkersburg, Rann,
Rottenmann, Voitsberg, Windischfeistritz und Windischgraz.

Für alle Arten von Ausstellungsgegenständen werden Medaillen, Diplome und ehrende Er-
wähnung im Berichte zuerkannt, fur die Ausstellung von Nutzthieren auch Geldprämien ertheilt
werden.

Die Preisrichter werden au« Fachmännern aus Steiermark, Kärnten und Krain gewählt werden.

Graz , am 2. März 1866.
(5G5-i) Glas <5@>cmit©

für die in Graz im Herbste des Jahres 1866 abzuhaltende Ausstellung von Erzeugnissen
der Landwirthschaft, Industrie und Kunst für Steiermark, Kärnten und Krain.

-r< T \ « I l Der P r ä s i d e n t

Franz Dawidowsky, ^ « TIT
Beferont Graf v o n Meran m. p.
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Kuiidschaftsplatz
Nr. 223. OTTO WAGNER, vis-ä-vis der

Schusterbrucke.

Dllch-, Kunst-, Flllldkllrtcn-, Msikaucn-, und M l M l m l g ' ,
Schreib-, Zeichnen-, Maler-, Schulreouillten- und Schulbuch-Dändler in Laibach,

beehrt sieh, hauptsächlich des nahen zweiten Quartals wegen, zum Abonnement ans nachstehende Zeit-
schriften und Lieferungswerke einzuladen, mit dem Bemerken, dass er, den derzeitigen Coursverhältnissen
Rechnung tragend, von jetzt an bis ans Weiteres nur ein bis zwei Prooent Silbera»io zuschlügt.

NB. Die Preise sind, wenn nicht anders angegeben ist, vierteljährig. * beim Preise bedeutet
halbjährig; ** dagegen ganzjährig.

J i m r i M e ersten Annuliern oder Hef te habe ich «rösstentl ie i ls a n s Lager und versende sie gerne ü b e r a l l -
h i n zur Ansicht , ~ 3 H

Uiizar fl. 1.20;
Kiene - . 5 0
Pariser Modelle „ —.75
Vielona ,, 1.—
Daiucn-Kleiderinagazin . „ —.50
Modenwelt , —.50 ,
Haushaltung ** „ 3.— :

l \ ' i n t i l i r n - . I t M i m a l . . . . „ —.75
llii /u Schiller'* Werke als

I'rihnie für „ 1.50:
Gartenlaube „ —.75
Illustriile Welt . . . . ** „ ; j . _
KIICII der Welt . . . . ** „ 5.10
Freya ** „ 4.50
Leip/.iger llluslrirle Zeitung . ,, 3.13
Alldem. Illustr. Zeitung . „ —.78

llic/ii S c h i l l e r ' s W e r k e a l s
IVuinie ilir , 1.50

U e b e r Land und M e e r . . „ 1.50
Waldheini's Monalshelie . . . „ —.90
Hoinanzeitung „ 1 .(50
Omnibus 1.08
lluch sflr Alle ** „ 1.80
Zu Hause ** „ 1.80
Fliegende Blatter * „ 3.51
. S l a v i s c h e M a l t e r . . . . * „ 3 . —
Hausfreund ** „ 4.—
Münchner Punsch * * , , ( ) . — !
lüirnpiüsche Modenzeitung . . * ,, 3.— •
Modentelegraph * „ 1.50 :
Beobachter der Ilerrennioderi . * „ 2.25 j
List's Möbel-Journal . . . . ** „ 4.50 j
( a s s i a n c a ** „ 4.30
Sl. Hedwigsblatt ** „ 3 .—
Landpl 'arrer ** „ 3 . — j
Prediger und Katechet . . . ** „ 2.70 |

Philothea ** „ 2.7U ,

Baugewerbe . , . . . . ** „ 2.25 '

Fö'rsler's Bsuzeitiing . . . . „ 5 . — :

Neueste Erfindungen . . . . * „ 3 . — !

Buch der Erlindiingen, 50
Hefte ä H. —.25

Wiek's Uewerbezeilung . . • * „ 4.50
Gcwerhehul le ** „ 3.—
Berg- und Hüttenmännische Zei-

tung , 2.25
Encyklopädie lürMiillei', 30Lie-

ferungen ;'i ,i —-38
Bierbrauer ** „ 3 .—
Handbuch der Uhrmaelierkunst,

12 Lieferungen ä . . . . „ —-75
Gerberzeituiig >, 1-50
Musterzeitung für Färberei etc. ** „ 6.—
IMioto£raphisehes Archiv . ** „ 4-50
Pliofi^rapli.Ciurespondenz** „ 4.—
Siin^erhalle ** „ 3 . - I
Euterpe ** „ 1-50 |
Signale für die inusikal. Well ** „ 3.— ;
<ve(je izdomacili in tiijih

logov. In Lieferunyeii ii . „ —-30
Iiremlel's Zeitselirift für Musik ** „ 7.—
4'oiU'Ordia. Klassische Volks-

lieder für Pianoforte, pr. I5d. ,, 3.—
Feiirlitersleben, Geist deul-

seber Klassiker, K) Lfb'ii. i\ „ —.40
Shakespeare's Werke, 8

Helle ii —-25
Unsere Zeit. In Heften a . . ,, —.30
Saphir's »Schriften. 10 Bd. ä „ 120
Unsere Tage. In Holten ;i . . „ —.30
Meyer's (onversaiionsle-

X i e o i l . lu Liefcriini,'i.Mi i» . „ — 1 5
U r o c k b a u s ' C o n v e r s a t i o n s - L e -

x i e o n . 1 5 Bünde ;i . . . „ 2 . 5 0
Hibliothek der llandels-

wi.ssensehanen. In Lfgn. h „ —.50
Der Manufakturisl In Llgii. a „ —.38
Tüiissnint-Lan^ensclieidl, srail-

Z Ö S i s e h e K r i e f e . . . „ 13.50
Üalen - Langonscheidl, eiil?li-

s c h e B r i e f e . . . . . „ 13.50

Haus- und Familien - Lexicon.
80 Lieferungen a . . . . f- —-38

j Die Natur „ 1.25
Aus der Heimat „ —-75
Uildcr aus iiilrnten. 25 Lie-

ferungen ä ,» 1.—
| Reise der Novara. 30 Lfgn. ä „ - . 3 0
Slovenski «Iasnik . . . ** „ 3 -
Ziiuuierinann's Lilnder- und

Völkerkunde. 18 Llgn. ä „ —.25
— Der Mensch, lsi Llgn. ä . „ — 25
- Wunder der l'nvelt.

12 Lieferungen a . . . . „ —.25
— Das Weltall. 24 Llgn. ä . „ —.25
- Der KrdbMI. 48 Lfg. ä . „ —.25
LHtrow, Wunder des Him-

mels. 20 Lieferungen ä . . „ —.25
Wochenschrift für Astronomie,

| Meteorologie und Geographie ** „ 4 50
Spille, Physik für Gewerbetrei-

bende. '20 Lieferungen a . „ —.25
Schmidlin, populäre Itota-

lllk. 18 Lieferungen a . . „ —.38
Neiibert, Garlenmagazin . , ** „ 3.—
(•arlcii/.eiliiiiit „ 1.—
FrauemlorlVi- Hliltter lür

] Gartenkmide etc ** „ 2.25
Forsl- und Ja^dzeiüing . ** „ 7.—

, •ln^dxeituii^ ** „ 7.—
Sport . / „ 3 . - -
Kamerad, osle.rr. Mililiirzeilung „ 2.25
Oesterr. (lerichtsxeituu^ . ** „ (5.—

; Alvensleben , \VeU-<«e-
| schichte. In Hellen ä . . „ —.25

Baudissin, Schleswig-Ilolslein-
1 1(5 Heflu i\ „ —.30
Casanova's Memoiren. In

Lieferungen a „ —,45
, Bennani)1(ie.schichte der Wiener
i Stadt. 28 Liefennigen i» . „ —.32

Ketclille, Mllgreildl. 20 Lie-
ferungen ä jl. —.30

! — Lincoln. 30 Lieferungen ä „ —.25
Der Verfluchte. 14 Ls^n. a . ,, —.20
Scheibe, Grenadiere der Kaise-

rin. 15 Hefle ii . , . . „ —.25
i Quaglio, Pionniere der PVeiheit.
j 1() Lieferungen ä . . . „ —.25
j Hemsen, des Minislers Sünden-

buch. 16 Lieferungen ä . . „ —.20
i Fereal, Geheiinnisst: der Inqui-

sition. 10 Lieferungen ä . „ —.50
Herlosssohn's Schrillen. 40 Hll.it „ —.30
Zscliokke's Novellen. 47 Lie-

ferungen it „ —.20
Der Naturar/.l ** „ 3 ,—
Der Apotheker . . . . ** „ 1.50
Der praktische Arzt . . ** „ 1.50
Wiener medizin. Wochenschrift ** „ 10.—
HirschersZeilschrift lür homooji.

Klinik ** „ 4.50
Schmidt's Jahrbuch der

; 3Iedizin ** „ 18.—
; Ilildebiand, Wunder der Zeu-

gung. In 50 bis (50 Lief. ä „ —.25
: Oesterreichischer Schulbote . * „ 1.70
Allgem. deulsche Lehrerzeiliing „ —.75
Zeitschrift für die österreichi-

schen Gymnasien . . . . ** „ 8.40
Journal illuslr6 des Fa-

milies ** „ 4.50
Men/el, Welt^eschich<e.

12 Bünde , 1G.20
Wirth , Geschichte der

Deutschen. -1 Bd. gebunden „ 7.50
i Macaulay,GeschichteEug-
j l a n d s . 20 Lieferungen a . „ —.40
! Napoleon , Geschichte Cäsars

pr. Band , 4.50
Patu7.zi, Geschichte Oesterreichs.

31 Lieferungen ii . . . „ —.32

MT* Ferner sind folgende Artikel in meiner Handlung stets zu den bi l l igs ten P r e i s e n vorräthij»' J
Petschafte mit 2-lateinischen oder j Conceptpapiere, Pack-, Lösch-, Noten- und rastrirte Papiere. 'Stahlfedern, Klaps, Rasner, Greiner,

gothischen Buchstaben 26 kr. Seiden-, Stroh- und Sackelpa-Coiitobücher, Notizbücher, For-: Kulm, Derftel otc.
Siegellack, fein, ordinär, grün, roth,' piere. ! mulare zu Wechseln, Postsracht- Feder und Bleistifthalter.

schwur/, blau, lila otc. Puppen- und Kartendeckel. brieten, Rechnungen etc. etc.; Co- Kielfedern (Gänsefedern).
Oblaten, klein, gross, weiss, roth. j Pergament-, Wachstuch Schmir- pirbücher , Gratulationskarten, Blei- und Kothstiste von Hardt-
Bricspapiere und Couverts in di- \ pel-, Glas- und Brillant in-Pa- Fleisszettel, Drucksorten für das mutli, Faber etc Farbstifte

versen Farben und Grössen (auch pier. j k. k. Militär. i Gmnmi olasfc nnd'Vfir Tinh.
verziert). . Knallkuireln und Knallender. : w l p fü r Kinder und Erwachsene! ̂  , 7

Minister/und Kanzleipapiere in Alabastermedaillons. Schreib-und * ' ^ ^ Ä , ^ ^ ^ ^ 1 ^ ^ ^ ^ " * * "
allen Sorten und Grössen. ; Rechnen tafeln. schlagkarten etc.) nr.uutr-Äeiie.

Zeichnen- und Pausepapiere,Heft- Buntpapiere, Marmor, einfach und Schwarzsehe Kiaftpoinade, Cos-
nUffcl, Reissbretter, lleissschie-1 doppelt Taflet, Satin, Maroquin, Theken (lokorny breiner etc.) metiques, Odeurs, Riiucher-
nen, sebwarze Kreide, Griffel, Gold, Silbor, Phantasie, Brokat, Alizarin-, Callus-, rothe, blaue blätter, Putz- und Jnsekten-
Falzbeine, Lineale. Goldborten etc. j und Wiisclizcichen-Tinte. pulver.

U ^ T Oclf 'ai 'bci i zu Fabriksproison, Malerleinwand, Paletten, Pinsel, Oelkartons, Lacksorten, Cadmium.
p ^ Eii«>fli<88Neli<' %inior i t ( m 3 0 u n d 10 Ii.), Guitarren, Violinen, Saiten und andere Jnstrumententheile.
D ^ f raiiMiKalicaiaiiHquariat, bestehend aus 1500 zweihändigen gediegenen Pianoforte - Piecen, die ich mit 50 bis SO Percent

0 Nachlass verkaufen kann. c

Sj H o n e MiiMikalion für Pianoforte, Zither, Flöte, Violine etc. (548-3) (
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Erinnerung
au dle lmbckmnitett Eigentdlimsansprecher
dcs in der Stcncrgcmcmdc l'c'zicc ^ul>
Palz.-Nr. 471 gelsqeueil Ackcrö mit zwei

Planten Suökouc.

Von dcm k. k. Vezirksamte Wippnch
als Gericht wird dc„ unbeklninicu Eiqrn.
jlmmscmsprcchelli dcs in der Steucrne-
mcinde Lozice ^nl» Parz,« Nr. 47^ ĉ cle.
ge,icu Ackers mit zmci Planten Süäkouc
hiermit erinnert:

Es habe Josef Hrooathin uon Lozice
Hs.'Nr. 13 wider dieselben vie Klage auf

Znelkenmmg deS Ei^entblims alls die ob-
^cdlickte 3icalität 8uli i>lc,< .̂ 17. Nouem.
l»er 1865, Z. 5453. hieramls ein^edrsicht.
worüber znr nu",»dlichcn Verhanojnng die
Tl^saßnng auf den

9. I n n i 1 8 6 6 .

frnl) 9 Uhr. mit dem A»lia„ssr des §. 29
a. G. O. ansscordnet und dc» Geklagten
we^en ihrcS nndrknlintcn Aufenthaltes Lo.
renz Huannll) uon Huannti als ^uilttol-
!,<l uoluin auf ihre Gefahr u»d Kosten be«
stellt wnrde.

Desscll werben dieselben zn dem Ende
uerständi^et, daß slc aUensalls zu rechter
Zeit selbst zn elschrincu oder sich einen

^ anderen Sachwalter zll bestehen nnd ander
^ namhaft,^n machen haben, widrigrns diese
Rechtssache mit rcm aufgestellten Kurator

verhandelt werden wird.

ss. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,

am 20. November 1865.

Angekommene Fremde.

Vom 3. und 4. März.

S t a d t W i e n .

> Die Herren: Onillot, von Paris. — Po-
l liker von London. — Möschl, Kaufmann, und
j Griinwllld, Agent, van Wien. —Staudachcr uud
Lakucr, Handelsleute, lion Gottschcc. — Czap,

^ Kaufmann . mid Czap, Verwalter, v°u Iglau.

— Praderc, uon Trieft. — Marin. Ncal.-Ve-
sitzcr, von Rndolftwerlh.

Fran Slattin, BM'Vccmilcnöa.attin
Glephtt t t t .

Die Herren: Findciö, l, k. Postoffi^ial; Ltt-
wenliach, Faliritant. und Moiscö, Äanfmau"'
lion Wien. — ^hon. Kaufmann, von WaraödM.
— Roth und Mitolik, Professoren, uon Lpcrics.
— Voul. Dechcmt, von St. Ruprecht. — ^
fchcuaga, Priuat, uon Graz,

Die Frauen .- Sidar, lion Ponouic. -^ ÄlNi'
lol)w, Obcrlieuteuantijgattlii, uo» Wicu.

Va ic r i schcv H o f .
Die Herren: Eajomitz. Holzhändler, uo"

Seeland, — Deisinger. Vrmier. — Glolwlsa)"
nig, Ncal.-Vcsi^cr, von Krainbnrg.

W i l d e r M a n n

Herr Paul von Wicu.
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